
 
STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG DER DEUTSCH-AMERIKANISCHEN 

WISSENSCHAFTSBEZIEHUNGEN 
IM STIFTERVERBAND 

 

FÖRDERUNG VON REISE- UND TAGUNGSKOSTEN FÜR INTERNATIONALE 
WISSENSCHAFTLICHE KONFERENZEN 
 
Die Stiftung Deutsch-Amerikanische Wissenschaftsbeziehungen unterstützt den wissenschaftlichen 
Nachwuchs bei der aktiven Teilnahme an internationalen Konferenzen und Fachtagungen, die sich 
mit Themen der transatlantischen Beziehungen, der westlichen Sicherheits- und Außenpolitik sowie 
mit politikwissenschaftlichen oder soziologischen Fragestellungen transatlantischer Partnerschaft 
befassen. 
 
Gefördert werden aktive Teilnahmen in Form von Paper-Präsentationen (auch in Co-Autorenschaft) 
oder Posterbeiträgen. Nicht gefördert werden können Teilnahmen ohne eigene Konferenzbeiträge. 
Die Förderung umfasst Reise- und Tagungskosten (z. B. Teilnahmegebühren, Reise- und 
Übernachtungskosten) bis zu einer Höhe von maximal 1.500 € pro Person. 
Bewerben können sich Doktorandinnen und Doktoranden sowie Post-Doc-Wissenschaftlerinnen und 
-Wissenschaftler aller Fachrichtungen, deren Forschung einen Bezug zu den genannten 
Themenfeldern aufweist. 
 
Bewerbungsunterlagen 
Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen: 

• eine (vorläufige) Zusage zur Teilnahme an der jeweiligen Konferenz oder Tagung, 
• ein kurzes Anschreiben (max. 1 Seite) mit Darstellung des eigenen wissenschaftlichen 

Beitrags und seines Bezugs zu den Themen transatlantischer Beziehungen oder westlicher 
Sicherheitspolitik. 

• Befürwortungsschreiben durch die Leitung der Einrichtung 
 
Eine Förderung von Tagungs- und Reisekosten erfolgt nur, sofern keine Möglichkeit besteht, die 
hierfür entstehenden Kosten aus anderen Mitteln (z. B. instituts-, projekt-, organisationsbezogene- 
oder anderweitigen Fördermitteln) zu finanzieren oder an anderer Stelle zu beantragen. Die 
Antragstellenden haben im Rahmen der Antragstellung zu bestätigen, dass keine anderweitige 
Finanzierungsmöglichkeit besteht bzw. keine weiteren Mittel beantragt werden können.  
 
Die Reise- und Tagungskosten müssen über eine inländische Universität/ein inländisches Institut 
beantragt werden. 
 
Auswahl und Fristen 
Die Auswahl erfolgt durch die Stiftung SDAW nach wissenschaftlicher Qualität und thematischer 
Relevanz der eingereichten Beiträge. Bewerbungen können bis zum 30. April sowie 30. September 
über die Einreichungsplattform der SDAW eingereicht werden:  
 
https://dsz.moveon4.de/locallogin/6941582b86e0c78a030c6747/deu  
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Stiftung zur Förderung der Deutsch-Amerikanischen Wissenschaftsbeziehungen 
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